
Was macht ein/e Maßschneider/in?

Klamotten, die perfekt sitzen, entwerfen und selbermachen: Als Maß­
schneider/in stellst du Kostüme, Kleider, Mäntel oder Freizeitkleidung nach 
deinen Plänen oder vorgegebenen Entwürfen her. Außerdem überarbeitest 
und änderst du vorhandene Kleidungsstücke. 

Du berätst deine Kunden/innen, welche Stoffe und Farben ihnen stehen. 
Dann zeichnest du die Entwürfe – per Hand oder am Computer. Anschlie­
ßend erstellst du Schnittschablonen und schneidest mustergerechte Teile 
zu. Du arbeitest mit der Nähmaschine oder nähst von Hand. Dann bereitest 
du das Kleidungsstück für die Anprobe vor, bei der du die Passform prüfst 
und korrigierst. 

Wie läuft die Ausbildung ab?
Wenn du Maßschneider/in werden willst, absolvierst 
du eine duale Ausbildung. Du lernst also im Ausbil­
dungsbetrieb und in der Berufsschule. Deine prak­
tische Ausbildung findet in der Regel in Maß- und 
Änderungsschneidereien, in Bekleidungshäusern mit 
Änderungsdienst, der Kostümabteilungen von Thea­
tern, Filmstudios oder Fernsehanstalten statt.
 
In der Berufsschule erarbeitest du dir den theoreti­
schen Hintergrund, den du auch brauchst, um deinen 
Beruf erfolgreich auszuüben. Den Berufsschulunter­
richt besuchst du ein- bis zweimal pro Woche oder 
als Blockunterricht. 

Du musst dich darauf einstellen, dass du gelegentlich 
mit Textilstaub oder Dampf zu tun hast und manch­
mal unter Zeitdruck arbeiten musst. Wie immer du 
deinen gestalterischen Schwerpunkt setzt – du soll­
test gerne Kontakt zu euren Kunden/innen haben 
und viel gestalterisches und handwerkliches Geschick 
mitbringen.

Viele deiner Kunden/innen kommen aus verschie­
denen Nationen und Kulturen. Daher bist du im 
Vorteil, wenn du mehrere Sprachen sprichst und mit 
verschiedenen Kulturen vertraut bist. Dann kannst 
du dich möglicherweise besser in deine Kunden/
innen hineinversetzen, ihren modischen Geschmack 
verstehen und sie besser beraten, welche Kleidung 
zu ihnen passt.

Maßschneiderin/Maßschneider
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Maßschneider/in



Berlin braucht dich!

Kulissen und Kostüme

Notizen

.........................................................

..........................................................

..........................................................

..........................................................

.........................................................

Ballerinas, 
Pumps, Boots oder 
Budapester 

Welche Zugangsvoraussetzungen gibt es?
Für diese Ausbildung ist grundsätzlich kein bestimm­
ter schulischer Abschluss vorgeschrieben. In der Pra­
xis stellen die Betriebe Bewerber/innen überwiegend 
mit Hochschulreife ein. 

Wie kann ich die Ausbildung verkürzen?
Wenn du gute Leistungen zeigst und das Ausbil­
dungsziel voraussichtlich in kürzerer Zeit erreichst, 
kannst du zusammen mit deinen Ausbildendern/in­
nen eine Verkürzung der Ausbildungszeit beantragen. 

Wann verlängert sich meine Ausbildungszeit?
Die Ausbildungszeit kann in Ausnahmefällen verlän­
gert werden, wenn die Ausbildung aus zwingenden 
Gründen für längere Zeit unterbrochen wurde, z. B. 
wegen Elternzeit oder längerer Krankheit. 

Ausbildungskosten
Die Ausbildung im Betrieb ist für die Auszubildenden 
kostenfrei. Allerdings können für den Berufsschul­
unterricht sowie für Lehrgänge in überbetrieblichen 
Ausbildungsstätten Lernmittelkosten (z. B. für Fach­
literatur) oder Fahrtkosten entstehen. 

Gibt es Fördermöglichkeiten?
Unter bestimmten Bedingungen kannst du als 
Auszubildende/r Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) er­
halten. Informationen hierzu erteilen dir die örtlichen 
Agenturen für Arbeit.
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Checkliste Maßschneiderin/Maßschneider

Was macht man da?

II Kleidungsstücke entwerfen und anfertigen
II Kunden/innen beraten
II Kleidungsstücke ändern und anpassen
II Evtl. Kostüme für Bühnen-, Film- oder Fernseh­
produktionen herstellen. 

Mit welchem Schulabschluss wird eingestellt?

Überwiegend mit Hochschulreife

Was sollte ich sonst mitbringen? 

II Gutes handwerklich-künstlerisches Geschick 
II Gute Mathekenntnisse 
II Kreativität, Konzentrationsfähigkeit und Aus­
dauer 

II Kunden- und Serviceorientierung/Kommunika­
tionsfähigkeit

II Kenntnis anderer Kulturen und Mehrsprachigkeit 
von Vorteil

Wie lange dauert die Ausbildung?

3 Jahre

Wie viel verdiene ich in der Ausbildung? *

1.	 Ausbildungsjahr: € 163 bis € 166
2.	Ausbildungsjahr: € 189 bis € 197
3.	Ausbildungsjahr: € 217 bis € 238

*Alle angegebenen Vergütungen sind unverbindliche Richtwerte, 
die sich je nach Altersgruppe und Tarifgebiet unterscheiden.


